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Sitzungsvorlage  

 
Beratungsfolge Sitzungsdatum 
 

1.  Kenntnisgabe Sozial- und Seniorenausschuss öffentlich 06.02.2020 

 

2.  Kenntnisgabe Integrationsrat öffentlich 12.03.2020 

 
 

Rückblick Einbürgerungsfeier 
 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

A 14 - Rechnungsprüfungsamt 
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Sachverhalt: 
Bereits seit 2007 werden eingebürgerte Eschweiler*innen mit ihren Familien von Bürgermeister Rudi Bertram zu 
einer Einbürgerungsfeier in den festlich gestalteten Ratssaal des Rathauses eingeladen. 
 
Nach wie vor hat die Einbürgerungsfeier einen bedeutenden symbolischen Wert, indem sie die Wertschätzung 
gegenüber den Neubürger*innen zum Ausdruck bringt. Die Einbürgerung bedeutet für viele Neubürger*innen 
weitaus mehr als eine Urkunde und den deutschen Pass zu erhalten. Sie ist ihr Bekenntnis zu Deutschland als 
neue Heimat und zu allen Werten, mit allen Rechten und auch Pflichten, die mit einem Leben hier verbunden 
sind. 
 
Die Einbürgerungsfeier fand am 13. Dezember 2019 in der Zeit von 18.00 bis 21.00 Uhr statt. Von insgesamt 145 
eingebürgerten Personen (80 Frauen, 65 Männer) im Alter von 5 bis 84 Jahren aus 33 Nationen, die in der Zeit 
vom 25.11.2017 bis zum 25.11.2019 (Stichtage) eingebürgert wurden, meldeten sich 35 Eingebürgerte mit ihren 
Familien zur Einbürgerungsfeier an. Dies entspricht einer Beteiligung von 24 Prozent. 
 
Die nachfolgende Detail-Übersicht veranschaulicht die zur Einbürgerungsfeier angemeldeten Eingebürgerten 
nach Herkunftsland und Geschlecht: 
 

Herkunftsland Frauen Männer Gesamt 

Afghanistan 0 1 1 

Äthiopien 1 0 1 

Dominikanische Republik 1 0 1 

Großbritannien 1 2 3 

Indien 1 1 2 

Irak 0 1 1 

Iran 1 0 1 

Italien 0 1 1 

Kamerun 0 1 1 

Kroatien 1 1 2 

Marokko 1 1 2 

Mazedonien 0 1 1 

Nigeria 2 1 3 

Polen 3 1 4 

Rumänien 2 0 1 

Russland 1 0 1 

Syrien 1 2 3 

Togo 1 0 1 

Türkei 2 3 5 

Gesamt 19 Nationen 19 16 35 

 
Die Anzahl der anwesenden Eingebürgerten mit ihren Familienangehörigen betrug 67 Personen. Mit Gästen aus 
Politik und Verwaltung konnten insgesamt 105 Anwesende verzeichnet werden.  
 
Das Programm der Einbürgerungsfeier fand im traditionellen Veranstaltungsformat von 18.00 bis 20.00 Uhr wie 
folgt statt: 
 
- Begrüßung und Eröffnung  
  Die Begrüßung und Eröffnung des Festaktes erfolgte durch Bürgermeister Rudi Bertram. 
 
-  Talkrunde mit Eingebürgerten 
 In der Talkrunde interviewte Jürgen Rombach, Amtsleiter für Soziales, Senioren und Integration, einen 

Neubürger aus Afghanistan und drei Neubürgerinnen aus Großbritannien, Russland und dem Kongo.  
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- Gratulation zum Eintritt in den Deutschen Staatsverband 
  Visualisiert wurde jedes Herkunftsland der Eingebürgerten über Google-Earth durch Zoomen auf das 

jeweilige Land. Die Eingebürgerten des jeweiligen Herkunftslandes wurden dabei zeitgleich aufgerufen.  
  Bürgermeister Rudi Bertram, die stellvertretende Bürgermeisterin Helen Weidenhaupt und die Vorsitzende 

des Integrationsrates Nora Hamidi gratulierten zum Eintritt in den deutschen Staatsverband, beginnend 
mit dem jüngsten eingebürgerten Kind (5 Jahre) aus Syrien. Alle Eingebürgerten erhielten ein Präsent als 
Erinnerung an den Eintritt in den Deutschen Staatsverband und dem damit verbundenen Festakt. 

  Im Anschluss wurde die deutsche Nationalhymne gemeinsam gesungen, musikalisch unterstützt durch 
Oliver Schmitt und Tim Schroif.  

 
-  Schlussworte 
  Das Schlusswort sprach die Vorsitzende des Integrationsrates Nora Hamidi.  
 
 
Musikalisches Rahmenprogramm:  
Das musikalische Rahmenprogramm gestalteten Oliver Schmitt (Gesang) und Tim Schroif (Pianist). Die 
Auswahl der Lieder wurde entsprechend dem Anlass vorab festgelegt:  „What a wonderful world” (Louis 
Armstrong), „Imagine“ (John Lennon), „I had a dream“ (Oliver Schmitt), „Feeling good” (Michael Bublé), “Angel” 
(Robbie Williams), “Simply the best” (Tina Turner) und „My way“ (Frank Sinatra).  
 
 
Moderation: 
Durch das Programm führte Jürgen Rombach. 
 
 
Ausklang des Festaktes:  
Get-Together mit Imbiss und Getränken. 
 
 
Resümee der Eingebürgerten und der zahlreichen Gäste zur Einbürgerungsfeier: Die Veranstaltung war dem 
Anlass angemessen würdig, locker und unterhaltsam, einfach rundum gelungen und sehr schön.  
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Mittel für die Durchführung der Einbürgerungsfeier standen im Haushaltsjahr 2019, Produkt 053130101 
„Integration von Menschen mit Zuwanderungsgeschichte“, Sachkonto 52811100 „Aufwendungen 
Veranstaltungen“ zur Verfügung. 
 
 
 
 
Personelle Auswirkungen: 
Keine personellen Auswirkungen. 
 
 
 
Anlagen: 
Anlage - Presseartikel 
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